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LkW-Güterverkehr: 
Teuer für die Allgemeinheit 

Forum: Stellungnahme des Verkehrs-Clubs Liechtenstein 
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Schiene Strasse Flugzeug 

Die externen (ungedeck
ten) Kosten des Verkehrs 
aus Unfällen, Lärm, Luft
verschmutzung, Umwelt-
und Klimaschäden sowie 
Staus verschlingen jedes 
Jahr etwa zehn Prozent 
des Bruttoinlandproduk-
tes in Westeuropa. Diese 
Kosten muss die Allge
meinheit tragen. 

Für 17 europäische Länder -
die 15 EU-Länder sowie 
Schweiz und Norwegen - wur
den die externen Kosten des 
Verkehrs berechnet und die ge
sellschaftlichen Schäden be
wertet. Die vom Internationa
len Eisenbahnerverband UIC 
beauftragten Institute INFRAS 
Zürich und IWW der Univer
sität Karlsruhe berücksichtigten 
alle Verkehrsträger. Sie unter
schieden nach Strasse, Schiene, 
Luft und Wasser. Ihr wichtig
stes Ergebnis: Nahezu 92% al
ler externen Kosten sind dem 
Strassenverkehr zuzuschreiben. 

Davon entfallen 57% au f  den 
Autoverkehr und 29% a u f  den 
LkW-Verkehr. 

Die INFRAS/IWW-Studie 
analysierte auch die Durch
schnittskosten im Güterver

kehr. Das Ergebnis ist im Bild 
dargestellt: Pro tausend Ton
nenkilometer verursacht die 
Bahn mit 19 Euro nur etwa ein 
Fünftel der ungedeckten Kos
ten der LkW auf  der Strasse, die 

88 Euro kosten. Die ungedeck
ten Kosten des Güter-Flugver
kehrs sind mit 205 Euro drama-
tisch hoch. 

Die Verfasser der Studie for
dern von der  Politik, das exis

tierende Ungleichgewicht auf 
den Verkehrsmärkten auszu
gleichen, um eine Entwicklung 
des umweltfreundlichen Ver
kehrsmittels Bahn für Güter zu 
begünstigen. Die Leistungsab
hängige Schwerverkehrsabgabe 
LSVA ist ein Schritt in die rich
tige Richtung zu mehr Kosten
wahrheit. Der VCL bittet des
halb alle Stimmberechtigten, 
zur Urne zu gehen und mit ei
nem JA der LSVA zuzustim
men. VCL Verkehrs-Club 

Liechtenstein, Vorstand 

Forum 
Unter der Rubrik «Forum» 
veröffentlichen wir Zu
schriften und Beiträge von 
Verbänden, Vereine«, Aktio
nen und Institutionen: Das 
«Forum» drückt aus, dass die 
in den Beiträgen geäusser
ten Meinungen nicht mit der V 
Haltung der Zeitung übe
reinstimmen m ü s s e n , .  

Exklusive Uhren mit ansprechendem Design 
Neueröffhung von Philipp Mouroix 2000 Geneve im Städtle Vaduz 

Ob n u n  eher  technisch hoch
stehende oder einfach vom 
Design her  ansprechende Uh
ren gefragt sind, das Geschäft 
Philipp Mouroix ha t  schlicht
weg alles zu bieten. Um den 
Kunden jetzt  schon einen Ein
blick i n  das exklusive Sorti
ment  zu  gewähren, veranstal
tete das  HBB- und  Philipp-
Mouroix-Team am Samstag
nachmittag einen kleinen 
Aperitif. 

Beatrice Herzog 

Diese Gelegenheit nutzte Ge
schäftsführer George Raytcheff, 
um den interessierten Uhren
liebhabern gezielt und  detail
liert sein Sortiment zu erläu
tern. Dabei entführte er  die po
tenziellen Kunden in die faszi
nierende Welt von hochpräzi
sen und hundertprozentigen 
Schweizer Uhren der Marken 
Philipp Mouroix und  HBB 
Swiss Watch Ltd. Unter ande
rem zeigte er auf, dass Philipp 
Mouroix eine Linie von Chrom
uhren anbietet, welche es in 

zahlreichen Ausführungen 
gibt. Weiterhin wies Herr Rayt
cheff darauf hin, dass die Mög
lichkeit besteht, Zifferblätter 
mit eingearbeiteten Diamanten 
zu erstehen. Die zweite Linie, 
welche in diesem Geschäft an
geboten wird, stellt die HBB 
Swiss Watch Ltd. dar. Unter an
derem befindet sich in diesem 
Sortiment die Uhr Skeleton, 
welche sich durch das skeletier-
te  Werk auszeichnet, das dem 
Betrachter durchsichtig er
scheint. Ein anderes Uhrwerk, 
welches Astrolabium genannt 
wird und aus der Renaissance 
stammt, ermöglicht dem Besit
zer, die Sternenkonstellation 
und den Planetenstand zu mes
sen. Die Eye o f  the Prophet-Uhr 
weist zwar dasselbe Prinzip wie 
die vorhergenannte auf, ist j e 
doch bedeutend älter und 
stammt aus den damaligen Ka
lifaten. Auch die Horologium 
Nocturnum stellt ein technisch 
äusserst faszinierendes Gebilde 
dar, welches über ein eingebau
tes Navigationssystem verfügt. 
Dies ermöglicht dem Besitzer, 

George Raytcheff, Marketing Direktor,, präsentiert eine Philipp Mouroix. (Bild: bak) 

sich anhand von drei Fixster
nen zu orientieren. Falls Sie 
neugierig auf  das eindrückliche 

Angebot dieses exklusiven La
dens geworden sind, können 
Sie sich gerne von Dienstag bis 

Samstag selbst von den un
gewöhnlichen Uhrenwerken 
überzeugen lassen. 
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Car Free Week 
Vom Freitag, den 22. Septem
ber bis 29. September findet in 
Liechtenstein die Car Free Wo
che statt. Zum Nulltarif kann 
man in dieser Zeit die öffentli
chen Verkehrsmittel benutzen. 
Für die Beurteilung, wie die 
Leute ohne Auto auskommen, 
wurden durch Radio L-Spots 
Testpersonen gesucht. Daria 
Sledir, Schaan, Michael Benve-
nuti, Nenzing, Walter Summer, 
Nenzing, Ueli Staub, Buchs, 
Edith Willburger, Mauren, A l 
bert Foser, Triesen, Daniel Eg-
genberger, Buchs, und Peter 
Cächter, Feldkirch, haben sich 
aaraitfhin gemeldet. A m  kom
menden Freitag müssen sie 
symbolisch den Autoschlüssel 
abgeben. Zur  Belohnung be
kommen sie gratis ein Jahres
abo der LBA und ein tolles 
City-Bike wird unter den Kan
didaten verlost. (Bild: manu) 

NACHRICHTEN 

Fiesta Latina 
TRIESEN: Der Caribe Club 
de Liechtenstein veranstal
tet am Samstag, den 23. 
September ab 20 Uhr im 
Gemeindesaal Triesen die 

' bereits bekannte Fiesta 
Latina. Es wirken mit: Die 
Live-Musikgruppe «Alberto 
y su Saabanda», Tanzshow 
Grupo Caribe, Sambatänze
rinnen aus Brasilien und DJ 
Pilar. Auch für die Verpfle
gung ist mit typisch karibi-

i sehen Spezialitäten und 
Drinks gesorgt. Der Caribe 
Club de Liechtenstein würde 
sich freuen, auch Sie wieder 

i in karibisches Ambiente 
versetzen zu dürfen. (Eing.J 

j 5. «Körbsafäscht 
2000» im Rathaus-

] zeit «z'Schaa» 
•: SCHAAN: Auch dieses Jahr 
I darf wieder geschnitzt wer-
| den! Am Samstag, 23. Sep-
5 temberab 11 bis 17Uhrf in-

!

det wiederum das traditio
nelle «Schaaner Körbsa
fäscht» statt. Vor dem Rat
hausplatz gibt es einen 
grossen Gemüsemarkt, wel
cher von den Bäuerinnen 
veranstaltet wird. Schnitz
messer und Löffel ein-

; packen, Hunger und gute 
; Laune mitbringen und auf 
: nach Schaan! Neben dem 

«Körbsa-schnitzen» - eine 
kostet fünf Franken - gibt 
es noch andere Angebote an 
diesem Tag. Der Gourmet-
club kocht feine «Körbsa
grecht» und die Mütterver
einigung bietet Kaffee und 
Kuchen. Für Kinder-Unter
haltung sorgen zwei 
Clowns. Das Zelt ist auch 
dieses Jahr wieder von den 
Schaaner Primarschülern 
dekoriert worden. Veran
stalter und Organisator ist 
die Kommission «Kultur und 
Sport» in Zusammenarbeit 
mit Verkehrsverein Schaan, 
Geschäfte Team Schaan und 
der Gemeinde Schaan. Also 
a u f  nach Schaan ins Rat
hauszelt! Alle Kleinen und 
Grossen sind recht herzlich 
eingeladen. (Eing.) 

Der Mensch ist, 
was er Isst 
SCHAAN: Seelische Qualitä
ten unserer Nahrungsmittel, 
ein Vortrag mit Ingo Wunder
lich, Heilpraktiker und Dozent 
am Donnerstag, 21. Septem
ber um 20 Uhr, im Gemein-

1 schaftszentmm Resch, 
I Schaan. Wenn Menschen 
I fröhlich, ausgelassen, einsam 
| oder traurig sind, drücken sie 

das häufig durch Essen 
und/oder Trinken aus. Der 
Griff zu Rasche oder zum 
«Frustrationskuchen« seien 
nur  zwei Beispiele dafür. In 
bestimmten seelischen Stim
mungen bevorzugen wir be
stimmte Nahrungsmittel. Um
gekehrt können diese aber 
auch bestimmte seelische 
Stimmungen auslösen und 
auf  Dauer den Menschen so
gar in seiner Persönlichkeit 
prägen. Der Mensch ist nun, 
was er isst. In diesem Vortrag 
werden durch praktische Bei
spiel seelische Qualitäten un
serer Nahrungsmittel betrach
tet. Welche Bedeutung haben 
sie für die tägliche Ernährung 
- wie lassen sich diese Qua
litäten für den heutigen Men
schen sinnvoll nutzen? 

Informationen bei Ilse 
Schweizer, Naturheilpraxis, 
9494 Schaan, Bahnstrasse 
54, Tel. 233 29 60. (Eing.) 


